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Amtliche Bekanntmachungen
der TU Bergakademie Freiberg Nr. 19 vom 29. Juli 2015

Auf der Grundlage des 8§ 10 Absatz 4 der Ordnung der Studentenschaft der TU Berg-
akademie Freiberg vom 24. Juli 2013 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 4 vom 31. Juli
2013) in der jeweils gultigen Fassung und 8§ 8 Absatz 11 der Finanzordnung der Stu-
dentenschaft der TU Bergakademie Freiberg vom 4. Méarz 2010 (Amtliche Bekanntma-
chung Nr. 2 vom 11. Marz 2010), hat der Studentenrat der TU Bergakademie Freiberg
am 02.07.2015 die nachstehende Ordnung beschlossen.

Reisekostenordnung der Studentenschaft
der Technischen Universitat Bergakademie Freiberg

Inhaltsverzeichnis:

81 Rechtsgrundlage

§ 2  Geltungsbereich

§3  Begriffshestimmung

84  Anspruch auf Reisekostenvergitung

85 Art der Reisekostenvergitung

§ 6  Fahrt- und Flugkostenerstattung

87 Wegstrecken- und Mitnahmeentschadigung
8§88 Tagegeld

§9 Ubernachtungsgeld

8§ 10 Abrechnung und Zahlung der Reisekostenvergitung
8 11 In-Kraft-Treten/AulRer-Kraft-Treten

Maskuline Personenbezeichnungen in dieser Ordnung gelten ebenso fur Personen
weiblichen Geschlechts.



Amtliche Bekanntmachungen
der TU Bergakademie Freiberg Nr. 19 vom 29. Juli 2015

8 1 Rechtsgrundlage

Diese Reisekostenordnung ist eine Ergdnzungsordnung zur Finanzordnung der Stu-
dentenschaft gemal3 8 8 Abs.11 der Finanzordnung.

§ 2 Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt die Erstattung von Auslagen fur Reisen, die im Auftrag der stu-
dentischen Selbstverwaltung durchgefuhrt wurden.

§ 3 Begriffshestimmung

1. Reisende im Sinne dieser Ordnung sind die Personen, welche eine Reise im Auf-
trag der studentischen Selbstverwaltung ausfiihren.

2. Reisen im Sinne dieser Ordnung sind Reisen bzw. Gange oder Fahrten zur Erle-
digung von ubertragenen Aufgaben. Sie missen schriftlich angeordnet (Reiseauf-
trag, vgl. Anhang 1) und vom Studentenrat auf einer ordnungsgemafen Sitzung
beschlossen worden sein. In dringenden Ausnahmefallen entscheiden der
Sprecher und der Vorsitzende des Studentenrates einstimmig nach Anhérung des
Finanzverantwortlichen. Die Anordnung kann unter Auflagen erteilt werden, welche
dem Reisenden unverziglich mitzuteilen sind.

8 4 Anspruch auf Reisekostenvergitung

1. Der Reisende hat Anspruch auf Reisekostenvergitung im Sinne von § 6 bis § 9.
Art und Umfang bestimmen ausschlief3lich diese Ordnung.

2. Reisekostenvergutung wird nur insoweit gewahrt, als die Aufwendungen des
Reisenden und die Dauer der Reise zur Erledigung des Auftrags im Sinne von 8§ 3
(2) notwendig waren.

3. Zuwendungen, die dem Reisenden von dritter Seite fur dieselbe Reise gewéahrt
wurden, sind auf die Reisekostenvergitung anzurechnen.

4. Der Anspruch auf Reisekostenvergutung erlischt, wenn er nicht innerhalb von
sechs Monaten nach Beendigung der Reise schriftlich erhoben wird.

8 5 Art der Reisekostenvergtitung

Die Reisekostenvergitung umfasst:
1. Fahrt- und Flugkostenerstattung (8§ 6)
2. Wegstrecken-und Mithnahmeentschadigungen (8 7)
3. Tagegeld (8§ 8)
4. Ubernachtungsgeld (8§ 9)

8§ 6 Fahrt- und Flugkostenerstattung

1. Far Strecken, die mit regelméafRig verkehrenden Beforderungsmitteln zurtickgelegt
worden sind, werden die entstandenen notwendigen Fahrt- und Flugkosten der
niedrigsten Klasse erstattet. Kosten der nachsthéheren Klasse werden erstattet,
wenn triftige sich aus dem Auftrag ergebende Grinde ihre Benutzung im Einzelfall
erfordern oder die Nutzung kostenginstiger als die niedrigste Klasse ist.
Fahrpreisermaldigungen sind zu bertcksichtigen. Flugkosten, welche die Kosten
bei der Benutzung eines anderen regelméliiig verkehrenden Befdorderungsmittels
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Ubersteigen, kdnnen erstattet werden, wenn die Benutzung eines Flugzeuges aus
triftigen sich aus dem Auftrag ergebenden Grunden notwendig ist. Fahrt- und
Flugkosten werden nicht erstattet, wenn ein regelmallig verkehrendes
Beforderungsmittel oder ein anderes unentgeltlich benutzt werden kann.

2. Bei nachgewiesener Wirtschaftlichkeit oder triftigen Grinden werden die Kosten
eines angemieteten Fahrzeuges oder Taxis erstattet. Es sind drei schriftliche
Angebote einzuholen und die niedrigste bzw. wirtschaftlichste Klasse zu wahlen.

8 7 Wegstrecken-und Mitnahmeentschadigung

Fur Strecken, die der Reisende mit einem privatem PKW zurtickgelegt hat, wird eine
Wegstreckenentschadigungen in Héhe von 0,15 € je gefahrenem Kilometer sowie eine
Mithnahmeentschadigung in Hohe von 0,02 € je Kilometer und Person - sofern die
mitgenommene Person einen Anspruch auf Reisekostenvergitung nach dieser
Ordnung hat - erstattet. Beim Vorliegen triftiger Grinde wird eine Wegstrecken-
entschadigung in Hoéhe von 0,25 € je gefahrenem Kilometer sowie Mitnahme-
entschadigungen in Hohe von 0,02 € je Kilometer und Person erstattet.

Triftige Grunde liegen insbesondere vor, wenn:

- Der Geschéaftsort oder die Geschaftsorte mit regelméRig verkehrenden
Beforderungsmitteln nicht oder nicht zeitgerecht erreicht oder die Ruckreise
nicht zeitgerecht durchgefuhrt werden kann,

- Durch die Benutzung des privaten PKW voraussichtlich ein erheblicher
Zeitgewinn eintritt oder

- Auf eine Reise umfangreiche Akten und Gegenstadnde mit grof3erem Gewicht
oder sperrige Gegenstdnde mitzufihren sind, die auch bei Anlegen eines
strengen Mal3stabes die Benutzung eines regelmallig verkehrenden
Beforderungsmittels unzumutbar erscheinen lassen

Das Vorliegen triftiger Griinde soll der Studentenrat grundséatzlich vor Antritt der Reise
gegenuber dem Reisenden schriftlich feststellen. Fir die Berechnung der Wegstrecke-
und Mitnahmeentschadigung ist die verkehrsibliche Stralenverbindung mafgeblich.

Fur Strecken, die der Reisende mit einem privaten Fahrrad zuriickgelegt hat, wird eine
Wegstreckenentschadigung in Hohe von 0,05 € fir jeden gefahrenen Kilometer
gewahrt.

§ 8 Tagegeld

Bei Abwesenheit von mehr als 8 Stunden aufgrund einer Reise kann ein Tagegeld ftr
die Mehraufwendungen bei der Verpflegung bewilligt werden. Es betragt maximal fir
jeden Reisetag:

- 6 € bei einer Abwesenheit von min. 8 Stunden bis weniger als 14 Stunden

- 12 € bei einer Abwesenheit von min. 14 Stunden bis weniger als 24 Stunden

- 24 € bei einer Abwesenheit von 24 Stunden oder mehr

Dieser Betrag wird im Ermessen des reisebeauftragenden Gremiums erstattet.

Wird kostenlos oder Gber den Tagungsbeitrag finanzierte Verpflegung bereitgestellt,
so vermindert sich das Tagegeld fur das Fruhstlick um 20 %, flr das Mittagessen um
40 % und fur das Abendbrot um 40 % des Tagegeldhdchstsatzes (24 Euro), héchstens
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jedoch ein Betrag in Hohe des zustehenden Tagesgeldsatzes.
§ 9 Ubernachtungsgeld

Fur Ubernachtungen werden maximal die Kosten der preiswertesten und in
zumutbarer Entfernung liegenden Unterkunft getragen. Liegt der Betrag fur die
Ubernachtung pro Person Uber 25€, so missen vorher drei Angebote eingeholt
werden.

Die Ubernachtungskosten werden nicht gezahlt, wenn die Reise vor 24.00 Uhr endet.
8 10 Abrechnung und Zahlung der Reisekostenvergitung

1. Reisekosten nach 8 5 werden unter Vorlage der Reisekostenabrechnung (vgl.
Anhang 2) und der nach § 6 bis 8 9 ndtigen Belege vom reisebeauftragenden
Gremium bzw. aus dem Budget des reisebeauftragenden Gremiums erstattet.
Reiseabrechnungen sind Antrdge im Sinne der Finanzordnung. Nach der
schriftlichen Anordnung einer Reise kénnen Reisende einen Abschlag in Hohe von
80 Prozent auf die zu erwartende Reisekostenvergitung erhalten, sofern diese
voraussichtlich 100 EUR ubersteigt und die Reise mindestens drei Tage dauert. Mit
einem Antrag auf Abschlagszahlung ist die Reisekostenvergitung nicht wirksam
beantragt. Abschlage sind unverziglich nach Beendigung der Reise abzurechnen.
Wird die Ausschlussfrist von sechs Monaten versaumt oder wird eine angeordnete
Reise nicht durchgefuhrt, sind gezahlte Abschlage unverzuglich in voller Hohe
zuriickzuzahlen. Reisekosten nach § 6 und § 7 kdnnen nur ab einem Betrag von 1
EUR erstattet werden.

2. FUr Reisen, die nicht angeordnet und genehmigt sind, wird eine Reisekostenver-
gutung nicht gewabhrt.

3. Reiseaufwendungen, die nicht unter 8 6 bis § 9 fallen, werden nicht erstattet.

8 11 In-Kraft-Treten/AuRBer-Kraft-Treten

Die Reisekostenordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung in den Amtlichen
Bekanntmachungen der TU Bergakademie Freiberg in Kraft. Sie gilt fir Reisen, die
nach dem In-Kraft-Treten bewilligt werden. Gleichzeitig tritt die Reisekostenordnung
vom 4. Marz 2010 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Bergakademie Freiberg Nr.
3 vom 11. Marz 2010) aul3er Kraft.

Freiberg, den 02.07.2015

gez. gez.

Felix Hallfarth Johannes Roéttenbacher
Vorsitzender 1. Schatzmeister
Anlagen:

Anhang 1: Formular Reiseauftrag und Reisekostenabrechnung



Studentenrat der TU Bergakademie Freiberg — Bergakademie
AgricolastralRe 10 S

09599 Freiberg | | l |
Tel.: 03731/393447

Fax.: 03731/392512 Freiberg -
info@stura.tu-freiberg.de

Dienstreiseantrag

Die Durchfuihrung dieser Dienstreise bedarf eines Beschlusses auf einer Sitzung des
Studentenrates. Folgende Angaben sind vor Antritt der Dienstreise zu machen.
Beim Antrag ist die Reisekostenordnung der Studentenschaft vom 02.07.15 zu beachten.

Dienstreisender:
NN P 1.2
LY T2 7= 1=

0 [ 1= =
=1 0 = 1
B =] 1= {0 1

Bankverbindung:
2 A PP
KreditinsStitut: .....ccvveieeviisi e reeeeeaas BIC: o

Angaben zur Dienstreise:

Beginn: ... Ende: coiiii i
Beauftragendes GremiUM: .. ..o i e e e et e e e
Auftrag und Zweck der DienStrISE: .. vviiii it e i raae e
170 o (1= To] o | R

und zuriick.
Tagegeld ja/nein Ubernachtungsgeld ja/nein Reisekostenvorschuss ja/nein

Beforderungsmittel:

O privater PKW/ Amtliches Kennzeichen: ............c..ocooilil.
O offentliche Verkehrsmittel (Bus, Bahn, Flugzeug)

O angemietetes Fahrzeug (3 Angebote)

O privates Fahrrad

voraussichtliche Kosten Bahn:
voraussichtliche Kosten gewahlte Alternative:

Angebote anhéngen!

Datum, Unterschrift Dienstreisender


mailto:info@stura.tu-freiberg.de

(3uJagaJzUBUl) PIYISIAIUN ‘Wnleq

181181590 HWLIBIY USPIIM
Sunuydauqeualsoy| Jap 1ax31Yo1Y
3Ip aIMos sa8eJ1yneas|aJisual|

sap Sunuynysny agewads3unup.o aiQ

:8unyieisi3 wuwing

1U31503|3S19415UdIQ SSNYISIOA (-)
:(83129 "¥) p8s8uniyseusaqn pun -age]
:U31So¥UYe4 Jap awwns

NN

MId-191N | [93HWISIYDIDA (1yoyJa /jew.ou)
jwesan ua1soy "}40 USOY 3un3dipeyosiussawyeun|y | SundipeydsiusauddI41SIIM

:Ua|INfnzsnp uauaJafa4zubul{ WOA

:(uspunis) 1Byuasamqy

10Jg9puaqy }[335931343¢

3un3ajydiap

uassagenIN ya13231uaun
Jonisynad SpINM JIN

uiau /fer

judnjsne pjadsasde] woidesyueaq 19q JNN

(49pusasiasisuaiq)
Huyasiaqun ‘wnieq

"puls UapuEISIUD SUN}BMIDAISY|DS UBYISIIUPNIS JBP
95S9433U| W UdBUNpUaMNY 3||B pun UCESUY 3IP SSEP ‘DIBYDISIDA YO

.H__Smmmmc:csummc_E:_Em:oEmvcmmm‘_t:mmgmm_mbmcm_vEmv
UDPJIM puN UISSOYISISIOA USPUISIDIISUDIQ WOA S31249¢ USPINM UISOXasIalIsualq aid _H_

:1yemas aygH Japuas|o} Ul |91 3||91S J1913LIP UOA U3pINM 3sIaJ1suailq dlp Jn4

14

€
[4
T

MId [91HWSIYIBA | J24YBUIN |YeZUY w| Ul 923J1s1ye4 10 3197 /wnieq 10 1197 /wnieq

-191IAl U150 "JJO U150 peIyed /MMd-1eALd Hw 3519y apualIyed nuenyey

:ua|Infnzsno as1a43sualqg 43p bunbipuaag yaopN



Herausgeber: Rektor der TU Bergakademie Freiberg
Redaktion:  Studentenrat der TU Bergakademie Freiberg
Anschrift: TU Bergakademie Freiberg

Akademiestralie 6

09599 Freiberg

Druck: Medienzentrum der TU Bergakademie Freiberg



	Name: 
	Mitfahrer 1: 
	Mitfahrer 2: 
	Mitfahrer 3: 
	Adresse: 
	Email: 
	Telefon: 
	IBAN: 
	Kreditinstitut: 
	BIC: 
	Beginn: 
	Ende: 
	Beauftragendes Gremium: 
	Auftrag und Zweck der Dienstreise 1: 
	Auftrag und Zweck der Dienstreise 2: 
	von: 
	nach: 
	undefined: 
	privater PKW Amtliches Kennzeichen: Off
	öffentliche Verkehrsmittel Bus Bahn Flugzeug: Off
	angemietetes Fahrzeug 3 Angebote: Off
	privates Fahrrad: Off
	Datum Unterschrift Dienstreisender: 
	Datum Zeit1: 
	Ort1: 
	Datum Zeit1_2: 
	Ort1_2: 
	Fahrtstrecke in km1: 
	Anzahl Mitfahrer1: 
	Kosten öff Verkehrsmittel1: 
	Kosten Miet PKW1: 
	Datum Zeit2: 
	Ort2: 
	Datum Zeit2_2: 
	Ort2_2: 
	Fahrtstrecke in km2: 
	Anzahl Mitfahrer2: 
	Kosten öff Verkehrsmittel2: 
	Kosten Miet PKW2: 
	Datum Zeit3: 
	Ort3: 
	Datum Zeit3_2: 
	Ort3_2: 
	Fahrtstrecke in km3: 
	Anzahl Mitfahrer3: 
	Kosten öff Verkehrsmittel3: 
	Kosten Miet PKW3: 
	Datum Zeit4: 
	Ort4: 
	Datum Zeit4_2: 
	Ort4_2: 
	Fahrtstrecke in km4: 
	Anzahl Mitfahrer4: 
	Kosten öff Verkehrsmittel4: 
	Kosten Miet PKW4: 
	Für die Dienstreise wurden von dritter Stelle Mittel in folgender Höhe gewährt: 
	Die Dienstreisekosten wurden bereits vom Dienstreisenden vorgeschossen und werden: 
	Ja neinFrühstück: 
	Ja neinMittagessen: 
	Ja neinAbendbrot: 
	Datum Unterschrift: 
	Abwesenheit Stunden: 
	Wegstreckenentschädigung normal erhöht1: 
	Mitnahmeentschädigung1: 
	Kosten öff Verkehrsmittel1_2: 
	Kosten MietPKW1: 
	Gesamt1: 
	Wegstreckenentschädigung normal erhöht2: 
	Mitnahmeentschädigung2: 
	Kosten öff Verkehrsmittel2_2: 
	Kosten MietPKW2: 
	Gesamt2: 
	Wegstreckenentschädigung normal erhöht3: 
	Mitnahmeentschädigung3: 
	Kosten öff Verkehrsmittel3_2: 
	Kosten MietPKW3: 
	Gesamt3: 
	Wegstreckenentschädigung normal erhöht4: 
	Mitnahmeentschädigung4: 
	Kosten öff Verkehrsmittel4_2: 
	Kosten MietPKW4: 
	Gesamt4: 
	undefined_2: 
	Datum Unterschrift Finanzreferent: 
	Tageund Übernachtungsgeld lt Beleg 1: 
	Tageund Übernachtungsgeld lt Beleg 2: 
	undefined_3: 


